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Gebäude/Umfeld

Designtrends Kunsthochschule Burg Giebichenstein - 
Möbelmesse Salone Internazionale del Mobile Mailand
Die Burg präsentierte sich in diesem Jahr mit drei großen Ausstellungsbeiträgen im Rahmen des 
Salone Internazionale del Mobile in Mailand vom 9. bis 14. April 2013: „Magic Moments, Inside“,„Sit. 
Play. Action ...“ und „Ü60 – Design for Tomorrow“.

Magic Moments, Inside

Die Ausstellung entstand in Zusammenarbeit zwischen dem Politecnico di Milano – ALAD Architecture 
& Land Ambient Design und der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle (idea… Institut, Institute of 
Interior Design, Environment and Architecture at Burg Giebichenstein University of Art and Design Halle). 
Die Ausstellung vereint viele innovative Entwürfe und Prototypen aus den Bereichen Design, Architektur, 
Fotografie und Multimedia. Die Burg Giebichenstein zeigt eine Auswahl von Abschluss- und Studentenar-
beiten aus den Bereichen Textildesign, Industriedesign, Kommunikationsdesign, Keramik- und Glasdesign 
und Innenarchitektur. Die Ausstellung wird unter der Schirmherrschaft des Goethe-Instituts Mailand, des 
Deutschen Generalkonsulats Mailand, der Fondazione del Politecnico di Milano sowie der Deutsch-Italie-
nischen Handelskammer durchgeführt.

Sit. Play. Action …

Die Studienrichtung Spiel- und Lerndesign ist in diesem Jahr auf dem SaloneSatellite der Mailänder Mö-
belmesse vertreten. Die Studienrichtung Spiel- und Lerndesign ist in diesem Jahr auf dem SaloneSatellite 
der Mailänder Möbelmesse vertreten. Die Studierenden zeigen spielerische Sitzmöglichkeiten, die unter 
dem Motto „Sit. Play. Action …“ zum Wippen, Kreiseln, Taumeln, Drehen, Balancieren, Bauen … einladen.

Ü 60 – Design for Tomorrow

Designer der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle, der italienischen Libera Università di Bolzano 
und der Westsächsischen Hochschule Zwickau / Fakultät für Angewandte Kunst in Schneeberg zeigen De-
signobjekte für älter werdende Menschen. Die Studentinnen und Studenten haben sich selbst als „die Alten 
von Morgen“ wahrgenommen und wollen mit unkonventionellen und inspirierenden Objekten zur Sensibi-
lisierung der Gesellschaft für das Thema Altern beitragen.
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Starker Auftritt: Die Burg 
Giebichenstein Kunsthoch-
schule Halle in Mailand; 
Darstellungen Burg Giebi-
chenstein KH Halle und ALAD

Magic Moments, Inside
galleria viafarini – organisa-
tion for contemporary art
Via Carlo Farini 35
20159 Mailand

Sit. Play. Action …
SaloneSatellite /Stand B 38
Fiera Milano Rho

Ü 60 – Design for Tomorrow
Spazio ZONA K
Via Spalato 11
20124 Mailand
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Weiterführende Links

http://www.burg-halle.de/
roadshow/

http://aladlabs.tumblr.com/
post/47778230688/magic-
moments-inside-events

http://blog.smow.de/2013/04/
mailand-2013-galleria-viafari-
ni-magic-moments-inside/

http://www.fondazionepo-
litecnico.it/pagine/Magic-
Moments-

https://www.facebook.com/
media/set/?set=a.10151
357117616994.10737418
33.71355551993&type=1 

Der Designblog (smow) über die Ausstellung Magic Moments, Inside

Jene Besucher der Mailänder Design Week, die mutig genug sind, nördlich der Garibaldi Station aus der 
U-Bahn zu steigen – ja, es gibt Zivilisation da oben -, werden mit einer Ausstellung belohnt, die zeigt, wie 
mühelos Architektur, Kunst und Design ko-existieren können, ohne die Integrität des anderen zu bedrohen.

Design, Architektur und Kunst vereint in einem grenzenlosen Raum von Einigkeit, Toleranz und Re-
spekt … klingt fast wie eine nette Antwort auf die derzeitige politische Lage in Italien, meint aber etwas 
anderes....

Die Burg Giebichenstein präsentierte eine Mischung aus neuen Arbeiten und einigen fast historischen 
Artefakten; Arbeiten wie Jecket von Ilja Oelschlägel oder der Comfy Cargo Chair von Stephan Schulz schei-
nen so lange wie wir dabei zu sein. Versteht uns nicht falsch, wir wollen uns nicht beschweren, ganz im 
Gegenteil. Der Comfy Cargo Chair z.B. ist ein Produkt, an das wir immer noch genauso glauben wie bei un-
serer ersten Begegnung. Ähnlich ist es mit Jecket. Und wir freuen uns, sie in Mailand zu sehen. Nicht zuletzt, 
weil das bedeutet, dass ihre Designer sie nicht aufgegeben haben. Oder zumindest, dass es das kuratorische 
Team dahinter nicht hat....

ALAD ist eine Abkürzung für “Architecture and Land Ambient Design”, die Arbeiten der Studenten 
sind jedoch nicht so streng begrenzt wie es der Name vermuten lassen mag und neben der Präsentation 
von architektonischen Konzepten und Modellen gibt es auch eine wunderbare Serie von grotesken Mini-
Szenografien. Grotesk in Form von unheimlich, pervers, erfreulich, fesselnd. Wenn wir ehrlich sind, haben 
wir keinen der Namen notiert. Entschuldigung, unsere Schuld! Aber sobald wir sie wissen, werden wir sie 
nachreichen. Oder wenn ihr selbst in Mailand seid und die Ausstellung anseht…

www.designer-architekt.de


